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1 Dieses theile ich im Berichte VI vollständig mit.
2 Dieser Artikel findet im Berichte VI seinem ganzen Wortlaute nach Platz.

3 Vgl. unten Artikel 148c.
4 Vgl. unten Artikel 167.

5 Vgl. unten Artikel 15.

6 Vgl. unten Artikel 21.
7 Gegenüber L ob: swer daz erbe nimt, der sol des toten vater schulde

(III sol ze recht des vaters güllt) gelten die man ze recht waiz.

Den L oc entsprechenden Text theile ich im Berichte VI ganz mit.
8 Gegenüber L 6 fehlt im Eingänge: oder ein frowe. — wan ez deucht

die leut (III lewt sunst), da wer 'ein werre (II geuär) pei, ob er der
purge (III pürgen nür) ainen. — des erben svlen fvr in gelten. — vnd

hat er niht (II nichtz) ze gelten des purgel si worden sint, (III vnd)
hat er nicht, si mfizzen selbe gelten, jst auer das er gicht.

Gegenüber L 7: so sol ener seinen br?f senden enem mit seinem

jnsigele (III sennden dem gen den er pürg wirt vnd mit jnnsigeln). daz ist

gewiz.
9 Gegenüber L 9: pringet im div z^ (II pringt die zu jm) varnde gut oder

ander gut, er giltet wol von dem varendem ght da von, wan der man

des weibes maister vnd hovpt vnd vogt ist. von anderm güt daz im daz
wip z$ pringet mag er. — vmb sein erst gult, weder mit ir willen noch

an ir willen, gewinnent auer. — Der Schluss ,ob si vor niht erben hate‘

fehlt hier.
10 Gegenüber L 11: Swer g$t vz nimt daz man im porget oder daz man

im leihet, der sol.


